Lineares zeitinvariantes System; Übertragungsverhalten, Impulsantwort,








Aufgabe 1





Erstellen Sie für ein lineares zeitinvariantes System, das am Anfang in Ruhe ist und durch folgende Gleichung charakterisiert wird:





�EMBED Equation.3���





den Frequenzgang �EMBED Equation.3���= Frequenzantwort �EMBED Equation.3��� und die Impulsantwort = Impulsübertragungsverhalten �EMBED Equation.3��� . Es gilt: a>0.








Lösung Aufgabe 1





�EMBED Equation.3���





�EMBED Equation.3���


für t<0 ist �EMBED Equation.3���





Aufgabe 2





Ein kontinuierliches System ( z.B. RLC-Netzwerk ) hat die Übertragungsfunktion





�EMBED Equation.3���





a.	Bestimmen Sie die Systemfunktion G(s) und die Pole. 


b.	Ist das System stabil ?


c.	Bestimmen Sie die Impulsantwort des Systems





Lösung Aufgabe 2





�EMBED Equation.3���  		bei RLC-Netzwerken kann �EMBED Equation.3��� gesetzt werden.


�EMBED Equation.3���





�EMBED Equation.3���	





Lösung a.	�EMBED Equation.3���





Lösung b. Die Pole sind bei





 �EMBED Equation.3���





Um die Impulsantwort des Systems zu bestimmen muß eine Partialbruchzerlegung durchgeführt werden.





�EMBED Equation.3���
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�EMBED Equation.3���





�EMBED Equation.3���





�EMBED Equation.3���





�
Aufgabe 3





Berechnen Sie für die folgende Funktion die Laplace Transformierte:





�EMBED MSDraw���





Lösung:





�EMBED Equation.3���





�EMBED Equation.3���





�EMBED Equation.3���





�EMBED Equation.3���








�
Aufgabe 4





Man finde und zeichne die Gerade der kleinsten Quadrate für die folgenden Punkte:
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Lösung:
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�EMBED Equation.3���





�EMBED Equation.3���





es gilt		 �EMBED Equation.3���
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�EMBED Excel.Chart.8 \s���





�EMBED Equation.3���








Dies waren die Formeln für diskrete Werte. Für Funktionen gilt:





�EMBED Equation.3���








�
Aufgabe 5





Wandle einen Tiefpaß mit N=3 in einen Hochpaß.





Lösung:





Veranschaulichung im Frequenzbereich





�EMBED MSDraw���


Für einen Allpaß APgilt:





�EMBED Equation.3���
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Hochpaß aus Tiefpaß mit TP von Vorlesung:





�EMBED Equation.3���





Ein Tiefpaß mit der Grenzfrequenz �EMBED Equation.3��� ist als FIR-Filter für N=3 auszulegen. Die Abtastfrequenz ist �EMBED Equation.3���. Berechnen Sie die Funktion �EMBED Equation.3���





k�
0�
(1�
(2�
(3�
�
ak,AP�
1�
0�
0�
0�
�
ak,TP�
0,5�
�EMBED Equation.3����
0�
�EMBED Equation.3����
�
ak,HP�
0,5�
�EMBED Equation.3����
0�
�EMBED Equation.3����
�






�EMBED Equation.3���		Filtergleichung für Hochpaß
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